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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

SC Eintracht Oberursel 1957 IV : TSG 1898 Ober-Eschbach II 
Donnerstag, 18.04.2024, 20:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TSG 1898 Ober-Eschbach II in der 
Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den SC Eintracht Oberursel 1957 IV hat die TSG 1898 Ober-
Eschbach II am Donnerstag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse (3er)
Gr. 1 gesammelt. Beim SC Eintracht Oberursel 1957 IV lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 3:30 behielten die Gäste deutlich
die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nöll und Kübler, die ihre Spiele allesamt
siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Schröder / Graff letztlich im Repertoire, um Nöll / Kübler final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Janine Lenz bekam ihren Gegner Lukian Hübner beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenige Chancen hatte dann Thomas Graff
beim 6:11, 8:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Nico Nöll, so dass Nöll seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 0:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Julian Kübler konnte Arne Schröder
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Graff über die 1:3-Niederlage gegen
Elias Huber hinweggetröstet werden musste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Arne
Schröder letztlich im Repertoire, um Nico Nöll final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig
fest. Ohne Satzgewinn für Janine Lenz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Elias Huber.
Thomas Graff gegen Julian Kübler hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Janine Lenz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Nico Nöll. Der Stand vor dem
letzten Spiel des Abends hieß damit 0:9. Arne Schröder verlor sein Match gegen Lukian Hübner
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Eintracht Oberursel 1957 IV am 25.04.2024 gegen die TSG
Wehrheim 1861 IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 19.04.2024 gegen den TTC Königstein 1948 V mitnehmen.

 Statistik:
 SC Eintracht Oberursel 1957 IV

Doppel: Schröder / Graff 0:1 
Einzel: A. Schröder 0:3, T. Graff 0:3, J. Lenz 0:3 

 TSG 1898 Ober-Eschbach II
Doppel: Nöll / Kübler 1:0 
Einzel: N. Nöll 3:0, J. Kübler 2:0, L. Hübner 2:0, E. Huber 2:0


